
Unterbringung der ersten Asylsuchenden in Stolpen

Es ist soweit, auch die Stadt Stolpen wird nunmehr ihren Beitrag leisten, Asylsuchenden eine
Unterkunft zu bieten und sie bei der Integration in unsere Gesellschaft zu unterstützen.

Heute früh teilte uns das Landratsamt Pirna mit, dass am 26.10.2015 zwei türkische Familien,
eine russische Familie sowie eine Familie aus Afghanistan in privaten Wohnungen im Ortsteil
Langenwolmsdorf untergebracht werden.
Zudem werden voraussichtlich ab 15.11.2015 insgesamt siebzehn Personen in das kommunale
Objekt auf der Pirnaer Landstraße in Stolpen einziehen.

Interessierte Bürger, die uns bei der gemeinsamen Aufgabe unterstützen wollen, können sich
an den Ansprechpartner im Rathaus der Stadt Stolpen, Herrn Hofsess (Tel. 280-10), wenden.
Hier wird bei Interesse der Kontakt zu den bestehenden Arbeitsgemeinschaften vermittelt.
Weitergehende Informationen und Hintergründe zum Thema Asyl finden Sie auch weiterhin
auf der Website des Landratsamtes Pirna (www.landratsamt-pirna.de/asyl).
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